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Chronik

« Switzerland buys British »... exportiert aber auch Textilien

In ihrer letzten Nummer (11/1951) widmet die englische
Fachzeitschrift The Ambassador, deren tadellose Haltung
und Aufmachung bekannt ist, gut 20 Seiten den britischen
Erzeugnissen der Textil- und Bekleidungsindustrie auf dem

Schweizer Markt. Diese interessanten, unter dem Titel « Die
Schweiz kauft englische Produkte » erschienenen
Ausführungen zeigen, welche Bedeutung der Schweizer Markt
für den Export des Auslandes hat. Dieser Markt ist « libe-
ralisiert » worden, ohne selbst die Beschlüsse der
Europäischen Organisation für Wirtschaftszusammenarbeit und
der Europäischen Zahlungsunion abzuwarten, und der
Wettbewerb hat in der Schweiz entsprechend dem Gesetz des

Angebots und der Nachfrage freies Spiel. Daher findet man
dort auch zahlreiche ausländische Produkte, handle es sich

nun um Artikel des täglichen Bedarfs oder um Luxus, was
nicht nur die schweizerischen, sondern auch die sich vorüber¬

gehend in der Schweiz aufhaltenden ausländischen
Konsumenten zu schätzen wissen.

Wenn die Schweiz auch bestimmte Erzeugnisse aus dem
Ausland einführt, darf man nicht vergessen, dass sie ebenfalls

ein produzierendes und exportierendes Land ist. Liberal
gegenüber dem Ausland, von dem sie die Konsumgüter
bezieht, zählt sie natürlich auf gleiche Behandlung, um ihre
Produktion in Qualitätsartikeln absetzen zu können. Unter
den letzteren nehmen die Erzeugnisse, denen sich die
Zeitschrift Textiles Suisses widmet, einen wichtigen Platz ein.
Wie der geschätzte Leser feststellen kann, findet man
bekanntlich schweizerische Gewebe in den Salons der Haute
Couture in Paris, in den besseren Geschäften Londons und
in den Modehäusern Kaliforniens. Wir können daher
behaupten, dass, wenn « die Schweiz auch gerne ausländische
Produkte kauft... », sie ebenfalls exportiert und ihre Erzeugnisse

in der ganzen Welt absetzt.

3. Internationaler

Die Internationale Seidenvereinigung, die in Zürich
gegründet wurde, hat vom 10. bis 14. September in London
ihren 3. Kongress abgehalten. 16 Länder, worunter die
Schweiz, waren dabei durch 200 Delegierte vertreten. Die
Organisation dieser Kundgebung war ausgezeichnet, und,
wie man aus der britischen Fachpresse entnehmen konnte,
haben die Engländer Beachtenswertes geleistet.

Seidenkongress

Wir können uns in dieser kurzen Notiz nicht näher über
die Arbeiten dieser wichtigen Versammlung und die von
ihr gefassten Beschlüsse auslassen. Erwähnen möchten wir
jedoch den grossen Werbe-Feldzug zu Gunsten der Seide,

der demnächst ausgelöst werden wird, sowie das japanische
Projekt einer Preisstabilisierungs-Organisation für Rohseide,
welche auf die gesamte Seiden-Industrie günstige
Auswirkungen haben würde.

Zweihundert Jahre

Wie die Textil-Revue, Zürich, der wir die nachfolgende

Orientierung entnehmen, kürzlich erwähnte, sind es 200

Jahre her, seit die Stickerei-Industrie in St. Gallen eingeführt
wurde. Die Ansichten der Autoren, welche sich über die

Jahrzahl 1751 einig sind, gehen jedoch bezüglich der Art
und Weise, wie sich die Stickerei in der Ostschweiz

eingebürgert hat, auseinander. Nach Meinung der einen waren

es in Lyon ansässige St. Galler Kaufleute oder solche, die sich

während der Messe in dieser Stadt aufhielten, welche dort

zwei an einer Stickerei auf Seide arbeitende Türkinnen

sahen. Dies brachte sie auf den Gedanken, zuhause die gleiche

Arbeit auf weissem Baumwollstoff ausführen zu lassen,

St. Galler Stickerei

und sie brachten zu diesem Zweck die beiden Türkinnen
oder eine Frau, welche diese Kunst von den Türkinnen
erlernt hatte, mit nach St. Gallen. Ein anderer Chronist
meldet, dass die Stickerei durch eine Einheimische, die in
einem süddeutschen Kloster sticken gelernt hätte, eingeführt
wurde. Diese zweite Version scheint nicht eindeutig erwiesen
zu sein, aber es ist bekannt, dass zu jener Zeit in den
Frauenklöstern Deutschlands und der Schweiz kirchliche
Gewänder bestickt wurden. Wie es sich auch mit der
Herkunft der führenden Industrie St. Gallens verhalten mag,
jedenfalls können die Fabrikanten dieser Branche mit Stolz
auf eine zwei Jahrhunderte alte Tradition zurückblicken.

Die 19. Exportwoche

Die Fabrikanten von Damenkleidern, Mänteln, Kostümen,

Blusen, Jupes, Sport- und Regenbekleidung, Strick- und

Jerseywaren usw, im ganzen 44 Firmen, haben ihre Kollektionen

für Frühjahr und Sommer 1952 vom 19.-24. November

in Zürich gezeigt.

Der Erfolg der Exportwoche wurde nach den uns aus
einzelnen Kreisen zugekommenen Meinungen von
verschiedener Seite ungleich bewertet. Gewisse Firmen
scheinen vom Geschäftsgang nicht ganz befriedigt zu sein,
der grösste Teil jedoch schien vom Besuch, wie auch vom
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Verkauf selber befriedigt. Man stellte hauptsächlich eine
sehr starke Vertretung niederländischer Kunden fest, dazu

Belgier, Schweden sowie Deutsche, die sehr kaufbegierig
waren. Es waren jedoch auch Einkäufer aus Frankreich,
England und anderen Ländern anwesend. Es ist natürlich
noch zu früh, um detaillierte und sichere Anhaltspunkte

über die erzielten Geschäfte geben zu können. Was die
Mode selber anbetrifft, so wird bestätigt, was wir an anderer
Stelle über die Stoffe sagten, nämlich dass an Stelle von
radikalen Umwälzungen der Suche nach neuen Materien,
Oberflächen, Struktureffekten, Mischungen von verschiedenen

Materialien usw. grössere Bedeutung zukommt.

Nach dem ersten Jahrhundert...

Die Tuchfabrik Pfenninger & Co. AG. in Wädenswil hat
kürzlich den 125. Jahrestag ihrer Gründung gefeiert. In
der Tat wurde die erste Firma 1826 gegründet, aus der
nach mehreren Etappen der Ausdehnung und nachdem sie

1887 den Namen Pfenninger angenommen hatte, die heutige
wohlbekannte Unternehmung hervorgegangen ist. Zu Beginn
handelte es sich, wie der Name bestätigt, und wie dies auch
der Fall für alle Wollwebereien in der Schweiz ist, um eine
reine Tuchfabrik ; 40 Handwebstühle standen in Betrieb.
Anfangs der achtziger Jahre waren es bereits 15 mechanische
Webstühle und deren hundert bei Ausbruch des ersten Welt¬

krieges. Während dieser Jahre wurde eine kleine Abteilung
für Kammgarnspinnerei angegliedert. Heute ist die
Tuchfabrik Pfenninger, die seit langem ihre Erfahrungen gesammelt

hat, ein grosser moderner Betrieb, in dem alle Arten
von Streich- und Kammgarnstoffen für die Damen- und
Herrenmode unter den besten technischen Bedingungen
hergestellt werden, die den guten Weltruf der schweizerischen

Wollstoffe unterstützen.
Wir möchten an dieser Stelle der Firma Pfenninger für

das bereits Geleistete gratulieren und entbieten ihr unsere
besten Glückwünsche für die Zukunft.

Ein Jubilar

Wir haben das Vergnügen, auf das Jubiläum von Herrn
Georg Steinmann-Sautter hinzuweisen, der am 1. Oktober
auf eine 50-jährige Tätigkeit an leitender Stelle in der

unseren Lesern wohlbekannten Firma Gattiker & Steinmann
in Rickterswil zurückblicken konnte.

Textiles Suisses wünscht dem Jubilar, der dieses Jahr
seinen 75. Geburtstag begehen durfte und noch die gleiche
Initiative entfaltet, wie vor einem halben Jahrhundert, noch

viele Jahre bester Gesundheit.

Deutsche Industrie-Ausstellung Berlin
(6. bis 21. Oktober 1951)

Der von der Abteilung
für Messewesen der Tex-
til- und Modefachschule
des Industrie- und
Gewerbemuseums St. Gallen
gestaltete Stand der Sankt
Galler Stickereien und
Feingewebe

(H. Hans Stettbacher)
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